
 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

Um mögliche Interessenskonflikte zwischen seiner beruflichen Tätigkeit als Fachbereichs-
leiter der Operativen Dienste der Gemeinde Kleinrinderfeld (Bauhof, Facility-Management, 
Abwasserbeseitigung und Trinkwasserversorgung) und der Kontrollfunktion, die ihm als 
ehrenamtlichem Mitglied des Gemeinderates obliegt, erst gar nicht entstehen zu lassen, 
nahm unser geschätzter Fraktionskollege, André Henneberger, nach kurzer aber sehr 
fruchtbarer Gemeinderatsarbeit am 18.01.2018 seinen Abschied aus dem 
Kommunalparlament, dem er von Juli 2015 bis Januar 2018 angehörte. 
 

Wir bedanken uns bei André Henneberger für sein engagiertes Wirken zum Wohle unseres 
Dorfes und seiner Bürgerinnen und Bürger. Er war uns ein wertvoller Partner. Seine 
fundierten und stets sorgfältig durchdachten Vorschläge zeugten von großem Weitblick. Wir 
bedauern sein Ausscheiden sehr und hoffen, dass er uns mit seinem Fachwissen auch 
außerhalb des Gremiums weiterhin zur Seite steht. Gleichzeitig wünschen wir seiner 
Nachfolgerin Lore Ecker einen guten Einstand und bei allen Entscheidungen immer eine 
glückliche Hand. Wir freuen uns auf die gemeinsame Arbeit mit ihr. 
 

Auf dem Foto, welches uns die Gemeinde dankenswerter Weise zur Verfügung stellte, sehen 
Sie den scheidenden Gemeinderat André Henneberger (links) und unsere neue Fraktions-
kollegin Lore Ecker (rechts) zusammen mit Bürgermeisterin Eva Linsenbreder (Bildmitte). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausgabe Januar 2018 
Verantwortlich: i.S.d.P.: 
Dominik Hetzer, Kister Straße 11, 97271 Kleinrinderfeld 
Sven Zipprich, In den Neun Morgen 12, 97271 Kleinrinderfeld 

 

–  Herzlichen Dank André!  – 
Nach kurzer aber sehr fruchtbarer Plenararbeit über gab 

André Henneberger den Stab an Lore Ecker! 



Wir informieren aus dem Kommunalparlament: 
 

Sitzung des Gemeinderates vom 18. Januar 2018 
 

Wichtigste Tagesordnungspunkte waren: 
 
Beschluss über die Entlassung des Herrn André Henne berger aus dem 
Gemeinderat 
 

Auch wenn wir André Henneberger gerne weiterhin im Plenum gesehen hätten, 
respektierten wir seinen Entschluss, dem Gemeindeparlament zur Vermeidung 
möglicher Interessenkonflikte zwischen seiner beruflichen Tätigkeit und dem 
ehrenamtlichen Mandat den Rücken zu kehren. Gemeinsam mit den übrigen 
Gemeinderatsmitgliedern stimmten wir seinem Entlassungsgesuch zu. 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
Beschluss über die Nachbesetzung des vakanten Manda tes der SPD / Freien 
Bürger 
 

Der Gemeinderat stellte fest, dass der vakante Gemeinderatssitz der Fraktion der 
SPD / Freien Bürger zufällt und sprach ihn Lore Ecker (= Listennachfolgerin) zu. Sie 
ist vielen im Dorf bereits als langjährige Seniorenbeauftragte und Leiterin des 
Seniorentreffs Gemeindehaus bekannt. Wir sind uns sicher, dass Lore Ecker unser 
Kommunalparlament mit ihrer Erfahrung und ihren Anregungen bereichern wird. 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
Vereidigung der neuen Gemeinderätin 
 

Die neue Gemeinderätin Lore Ecker legte vor Bürgermeisterin Eva Linsenbreder den 
Amtseid ab und wurde damit offiziell Mitglied im Plenum. Wir wünschen unserer 
neuen Fraktionskollegin einen guten Einstand und stets eine glückliche Hand. 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
Antrag Wolfgang Schölch: Beratung und Beschluss übe r die Anpflanzung 
eines neuen Baumes vor der Aussegnungshalle im Frie dhof 
 

Der Gemeinderat beschloss, für die mangels Standsicherheit vor der Aussegnungs-
halle im Friedhof gefällte Weide eine Ersatzpflanzung vorzunehmen. Dabei greift er 
gerne auf das Angebot des Obst- und Gartenbauvereins zurück, der sich sofort 
bereiterklärt hatte, einen neuen Baum zu stiften und für die Kosten der Erdarbeiten 
aufzukommen. 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
Beratung und Beschluss über die Bauvoranfrage der F rau Cornelia Hock und 
des Herrn Michael Kratzer: Errichtung eines Einfami lienhauses mit Garagen 
und Nebengebäude auf den Flurstücken 2804 und 2805 (Lerchenweg 6) 
 

Der Gemeinderat erteilte der Bauvoranfrage der Frau Cornelia Hock und des Herrn 
Michael Kratzer (hier: Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garagen und 
Nebengebäude auf den Flurstücken 2804 und 2805) das gemeindliche 
Einvernehmen und stimmt den erforderlichen Befreiungen (Bauweise, Dachform, 
Firstausrichtung und Anordnung der Garagen) sowie der Ausnahme für das 
Nebengebäude zu. 
_____________________________________________________________________________________________________ 



Beratung und Beschluss über die Aussprache einer Em pfehlung zur 
Beschränkung der Geschwindigkeit auf der St. 2296 z wischen der Einmündung 
Guttenberger-Wald-Straße und dem Abzweig Geroldshäu ser Straße auf 30 km/h 
 

Um Landrat Eberhard Nuß in dieser Angelegenheit den Rücken zu stärken, empfahl 
der Gemeinderat nochmals förmlich, die Geschwindigkeit im Bereich der S-Kurve in 
der Dorfmitte (Beginn auf Höhe der Einmündung „Guttenberger-Wald-Straße“, Ende 
beim Abzweig „Geroldshäuser Straße“) zur Verbesserung der Verkehrssicherheit auf 
30 km/h zu beschränken. 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
Kommunale Verkehrsüberwachung – Beratung und Beschl uss über die 
Billigung der Zweckvereinbarung mit der Verwaltungs gemeinschaft Kitzingen 
 

Der Gemeinderat billigte die Zweckvereinbarung zur Übertragung der hoheitlichen 
Aufgaben bei der Überwachung des ruhenden und des fließenden Verkehrs auf die 
Verwaltungsgemeinschaft Kitzingen und ermächtigte die Erste Bürgermeisterin, sie 
zu unterzeichnen. Sobald das Landratsamt Kitzingen die Zweckvereinbarung 
genehmigt hat, können weitere Schritte folgen. Vorerst soll sich die Kommunale 
Verkehrsüberwachung nur auf die Ahndung von Geschwindigkeitsverstößen 
beschränken. Eine spätere Ausweitung auf die Ahndung von Halt- und Park-
verstößen ist aber jederzeit möglich. 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
Bestätigung des neugewählten Kommandanten der Freiw illigen Feuerwehr 
Kleinrinderfeld durch den Gemeinderat 
 

Der Gemeinderat bestätigte Heiko Hombach, den die aktiven Feuerwehr-
dienstleistenden bei der Dienstversammlung am 06.01.2018 zu ihrem Kommandant 
gewählt hatten, im Amt des Wehrführers. 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
Bestätigung des neugewählten stellvertretenden Komm andanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Kleinrinderfeld durch den Ge meinderat 
 

Der Gemeinderat bestätigte Benedikt Tschall, den die aktiven Feuerwehr-
dienstleistenden bei der Dienstversammlung am 06.01.2018 zum Vizekommandant 
gewählt hatten, im Amt des stellvertretenden Wehrführers. 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
Wohnbaugebiet für junge Familien – Beratung und Bes chluss über die Vergabe 
des treuhänderischen Grunderwerbs und der Erschließ ungsträgerschaft 
 

Der Gemeinderat beauftragte die Firma KFB mit dem treuhänderischen Grunderwerb 
sowie mit der Erschließungsträgerschaft für das Wohnbaugebiet für junge Familien. 
Sobald die Grundstückssicherheit hergestellt ist (Abschluss des Ankaufs der 
benötigten Flächen), werden wir Sie näher informieren. 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
Benachrichtigungen und Anfragen 
 

Bürgermeisterin Eva Linsenbreder informierte das Gremium unter anderem über 
folgende Punkte: 
 

• Am Sonntag, dem 28.01.2018, 11.00 Uhr, findet im Großen Saal des 
Gemeindehauses der Neujahrsempfang der Gemeinde statt. Es ergeht nochmals 
herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger. 



• Der Kooperationsvertrag zur VDSL-Erschließung wurde zwischenzeitlich von der 
TELEKOM gegengezeichnet. Aktuell läuft die Ausführungsplanung. Der Beginn 
der technischen Umsetzung ist für den Frühsommer angedacht. 

 

• Die Firma Zimmermann hat die Wartehäuschen in der Kister Straße und in 
Limbachshof – wie vereinbart – noch vor Weihnachten aufgestellt. Das 
Wartehäuschen in der Kister Straße war komplett. Nur beim Wartehäuschen in 
Limbachshof fehlten noch die Seitenscheiben. Diese wurden zwischenzeitlich 
aber nachgeliefert und sind jetzt ebenfalls eingebaut. 

 

• Das mit der Ausarbeitung des Verkehrskonzepts für die Ortsdurchfahrten 
betraute Ingenieurbüro R+T hat zwischenzeitlich die Arbeit aufgenommen. 
Aktuell wertet es die von der Bayerischen Landespolizei bereitgestellten 
Unfallstatistiken der letzten vier Jahre aus, untersucht den Streckenverlauf auf 
mögliche Gefahrenpunkte und skizziert Lösungsvorschläge. Im Frühjahr folgt 
eine repräsentative Verkehrszählung. Das alles bildet dann die Grundlage für 
weitere Gespräche mit den Behörden. 

_____________________________________________________________________________________________________ 
 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates  findet am Donnerstag, dem 
22. Februar 2018 , statt. Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich willkommen. 
Informieren Sie sich aus erster Hand über die aktuellen Entwicklungen in unserem 
Dorf. 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
Ihre/Eure Gemeinderatsfraktion der SPD/Freien Bürge r: 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lore Ecker Arnold Henneberger Dominik Hetzer 
 

Sven Zipprich Luise Then 
 

Philipp Scheuermann 
 


